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Allgemeine Bemerkungen zu allen Tabellen 
 
Wenn in den einzelnen Tabellenfeldern keine Zahlen eingetragen sind, so bedeutet: 
 
- = nichts vorhanden, 
 
0  = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden 

kann, 
 
. = Zahlenwert unbekannt, 
 
x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll bzw. Fragestellung trifft nicht zu. 
 
Außerdem bedeutet die Kennzeichnung einer Zahl mit 
 
r = berichtigte Zahl. 
 
Abweichungen in den Summen bei absoluten Zahlen und Prozentziffern (das Additionsergebnis ergibt nicht genau die Summe 
bzw. nicht genau 100 %) entstehen durch das Auf- und Abrunden der einzelnen Zahlen bzw. Prozentziffern. 
 
Bevölkerungsdaten: Statistisches Bundesamt, www.destatis.de. Berechnung auf Grundlage des Zensus 2011. 
 
Daten zu katholischen Kirchenmitgliedern: Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz, www.dbk.de 
 
Copyright: Kirchenamt der EKD Hannover – Referat Betriebswirtschaft, IT und Statistik 
 
Telefon: 0511 / 27 96 - 359, Telefax: 0511 / 27 96 - 99 348, statistik@ekd.de 
Evangelische Kirche in Deutschland - Referat Betriebswirtschaft, IT und Statistik – https://ekd.de/statistik/ 
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Methodische Anmerkungen zur Ermittlung der Kirchenmitgliederzahlen 
 
Die amtlichen Mitgliederzahlen der Gliedkirchen der Evangelischen Kirche in Deutschland werden seit dem Stichtag 
31.12.1998 aus dem kirchlichen Meldewesen ermittelt. Neben der Gesamtzahl der Kirchenmitglieder wird von den 
Landeskirchen auch eine Aufgliederung nach Männern und Frauen sowie nach Bundesländern geliefert.  
 

Mitgliederzahlen der evangelischen Kirche 
 
21,141 Millionen Menschen gehörten am 31.12.2018 in Deutschland der evangelischen Kirche an. Im 
Bundesdurchschnitt sind 25,5 Prozent der Bevölkerung evangelisch. 
 
Der prozentuale Anteil der Kirchenmitglieder an der Bevölkerung weicht in den einzelnen Landeskirchen erheblich 
voneinander ab. In den traditionell protestantischen Gebieten im Nordwesten der alten Bundesländer ist er deutlich 
höher als im Rest des Landes und erreicht in der Landeskirche Schaumburg-Lippe den Höchstwert von 54,5 Prozent. In 
Regionen mit hohem Katholikenanteil (z.B. Bayern, Saarland) und in den östlichen Landeskirchen bleibt er dagegen 
sogar unter der 20-Prozentmarke.  
 
Im Bereich der alten und der neuen Bundesländer ist die kirchliche Bindung sehr unterschiedlich: In der DDR führte 
besonders in den Anfangsjahren politischer Druck zu Kirchenaustritten und Taufen von Kindern unterblieben. 
Insgesamt kam es auch anlassbezogen z.B. im Zuge von Diskussionen steuerlicher Veränderungen immer wieder zu 
verstärkten Kirchenaustritten. Gegenwärtig ist ein Rückgang der Gemeindegliederzahlen außerdem auf die besondere 
Altersstruktur der Evangelischen zurückzuführen. 
 
Traditionell sind mehr Frauen als Männer kirchlich gebunden. Das wird auch durch die Kirchenmitgliederstatistik 2018 
bestätigt. Bundesweit beträgt der Frauenanteil an den evangelischen Kirchenmitgliedern 54,9 Prozent gegenüber 
einem Anteil von 50,7 Prozent an der Gesamtbevölkerung. Die höhere kirchliche Bindung von Frauen zeigt sich 
besonders deutlich in Regionen, in denen die Christen nur noch eine Minderheit darstellen (z.B. Sachsen-Anhalt 58,1 
Prozent).  
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Tabelle 1: Evangelische Kirchenmitglieder und Bevölkerung nach Gliedkirchen am 31.12.20181) 
 

Gliedkirche 

Kirchenmitglieder Bevölkerung 

Männer Frauen Insgesamt 
Frauen- 
anteil 
in % 

Männer Frauen Insgesamt 
Frauen- 
anteil 
in % 

Ev. in 
% der 
Bev. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 
          
Anhalt 12.393  18.525  30.918  59,9 135.009  140.148  275.157  50,9 11,2 
Baden 519.996  617.409  1.137.405  54,3 2.295.814  2.344.875  4.640.689  50,5 24,5 
Bayern 1.077.167  1.248.862  2.326.029  53,7 6.483.793  6.592.928  13.076.721  50,4 17,8 
Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz 405.191   535.228   940.419  56,9 3.076.141  3.172.219  6.248.360  50,8 15,1 
Braunschweig 143.919   184.174   328.093  56,1  404.255   414.349  818.604  50,6 40,1 
Bremen 79.930   108.487  188.417  57,6  293.509   300.479  593.988  50,6 31,7 
Hannover2) 1.138.404  1.394.197  2.532.601  55,1 3.021.646  3.094.080  6.115.726  50,6 44,2 
Hessen und Nassau  693.208   822.972   1.516.180  54,3 2.596.695  2.665.556  5.262.251  50,7 28,8 
Kurhessen-Waldeck  371.475   429.188   800.663  53,6  917.713   938.276  1.855.989  50,6 43,1 
Lippe 70.774   85.251  156.025  54,6  169.546   175.976   345.522  50,9 45,2 
Mitteldeutschland 300.478   391.191  691.669  56,6 2.095.098  2.147.391  4.242.489  50,6 16,3 
Nordkirche  864.629  1.124.701  1.989.330  56,5 3.123.573  3.240.759  6.364.332  50,9 31,3 
Oldenburg  179.488   225.765   405.253  55,7  530.819   542.534  1.073.353  50,5 37,8 
Pfalz  231.353   274.440   505.793  54,3  777.221   799.334  1.576.555  50,7 32,1 
Reformierte Kirche2) 80.362   90.625   170.987  53,0 x x x x 44,2 
Rheinland 1.118.466   1.383.542  2.502.008  55,3 6.060.995  6.304.434  12.365.429  51,0 20,2 
Sachsen  299.844   377.220   677.064  55,7 1.840.965  1.894.122  3.735.087  50,7 18,1 
Schaumburg-Lippe  22.667   27.507   50.174  54,8  44.826   47.317   92.143  51,4 54,5 
Westfalen  992.023  1.206.088  2.198.111  54,9 3.893.194  4.014.780  7.907.974  50,8 27,8 
Württemberg3)  923.027  1.070.433  1.993.460  53,7 3.205.879  3.222.965  6.428.844  50,1 31,0 
          
          
Insgesamt 9.524.794  11.615.805  21.140.599  54,9 40.966.691  42.052.522  83.019.213  50,7 25,5 
          

 

                                                         
1) Die Angaben für Kirchenmitglieder geben für die Gliedkirche Bayern den Stand vom 18. März 2019, für die Gliedkirche Bremen den Stand 

vom 22. November 2018, für die Gliedkirche Hessen und Nassau den Stand vom 1. Januar 2019, für die Gliedkirche Lippe den Stand vom  
1. Januar 2019, für die Gliedkirche Oldenburg den Stand vom 2. Januar 2019 und für die Reformierte Kirche den Stand vom 17. September 
2018 wieder. 

2) Die Evangelisch-reformierte Kirche ist keine Territorialkirche. Sie befindet sich schwerpunktmäßig auf dem Gebiet der Evangelisch-
lutherischen Landeskirche Hannovers. Beiden Kirchen können Bevölkerungszahlen nicht direkt zugeordnet werden. Um den Anteil der 
Evangelischen an der Bevölkerung zu berechnen, wird die Summe der Mitglieder von Hannover und der reformierten Kirchen der 
Bevölkerungszahl auf dem Gebiet der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers gegenübergestellt. Die Gesamtbevölkerung wird 
bei Hannover, der errechnete Prozentsatz bei beiden Landeskirchen ausgewiesen. 

3)  Mitgliederzahlen nach §1 Abs. 2 Kirchenmitgliedschaftsgesetz i.V. mit §1 Kirchenmitgliedschaftsverordnung. Die Kirchenmitgliedschaft in 
besonderen Fällen über die Grenzen von Landeskirchen hinweg ist nicht berücksichtigt und würde saldiert weniger als 0,25 ‰ der 
Mitglieder ausmachen. 
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Tabelle 2:  Evangelische Kirchenmitglieder und Bevölkerung nach Bundesländern am 31.12.2018 
 

Bundesland 

Kirchenmitglieder Bevölkerung 

Männer Frauen Insgesamt 
Frauen-
anteil 
in % 

Männer Frauen Insgesamt 
Frauen-
anteil 
in % 

Ev. in 
% der 
Bev. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 
          
Baden-Württemberg  1.443.350  1.688.210  3.131.560  53,9 5.501.693  5.567.840  11.069.533  50,3 28,3 
Bayern  1.081.555  1.253.811  2.335.366  53,7 6.483.793  6.592.928  13.076.721  50,4 17,9 
Berlin  241.061  318.309  559.370  56,9 1.792.801  1.852.025  3.644.826  50,8 15,3 
Brandenburg  158.464  209.120  367.584  56,9 1.239.460  1.272.457  2.511.917  50,7 14,6 
Bremen  94.629  128.744  223.373  57,6 338.035  344.951  682.986  50,5 32,7 
Hamburg  193.368  264.491  457.859  57,8 902.048  939.131  1.841.179  51,0 24,9 
Hessen  961.196  1.129.770   2.090.966  54,0 3.093.044  3.172.765  6.265.809  50,6 33,4 
Mecklenburg-Vorpommern  100.281  137.609  237.890  57,8 793.639  816.036  1.609.675  50,7 14,8 
Niedersachsen  1.541.671  1.892.085   3.433.756  55,1 3.943.243  4.039.205  7.982.448  50,6 43,0 
Nordrhein-Westfalen  1.924.962  2.377.207   4.302.169  55,3 8.798.631  9.134.020  17.932.651  50,9 24,0 
Rheinland-Pfalz 502.936  591.764   1.094.700  54,1 2.017.576  2.067.268  4.084.844  50,6 26,8 
Saarland  80.151  92.852  173.003  53,7 486.159  504.350  990.509  50,9 17,5 
Sachsen 323.278  407.548  730.826  55,8 2.009.619  2.068.318  4.077.937  50,7 17,9 
Sachsen-Anhalt 110.506  153.007  263.513  58,1 1.086.679  1.121.642  2.208.321  50,8 11,9 
Schleswig-Holstein 570.968  722.193  1.293.161  55,8 1.419.457  1.477.255  2.896.712  51,0 44,6 
Thüringen 196.418  249.085  445.503  55,9 1.060.814  1.082.331  2.143.145  50,5 20,8 
          
          
Insgesamt 9.524.794  11.615.805  21.140.599  54,9 40.966.691  42.052.522  83.019.213  50,7 25,5 
          
 

Tabelle 3:  Evangelische Kirchenmitglieder, Katholiken und Bevölkerung nach Bundesländern  
 am 31.12.2018 
 

Bundesland 

Evangelische 
Kirchen-

mitglieder 
Katholiken 

Evangelische 
und 

Katholiken 
insgesamt 

Bevölkerung 
insgesamt 

Evangelische  
in % der 

Bevölkerung 

Katholiken 
in % der 

Bevölkerung 

Evangelische 
und 

Katholiken 
in % der 

Bevölkerung 
1 2 3 4 5 6 7 

        
Baden-Württemberg 3.131.560   3.644.964  6.776.524  11.069.533  28,3 32,9 61,2 
Bayern 2.335.366  6.377.740  8.713.106  13.076.721  17,9 48,8 66,6 
Berlin 559.370  320.915  880.285   3.644.826  15,3 8,8 24,2 
Brandenburg 367.584  90.208  457.792   2.511.917  14,6 3,6 18,2 
Bremen 223.373  68.881  292.254   682.986  32,7 10,1 42,8 
Hamburg 457.859  182.450  640.309   1.841.179  24,9 9,9 34,8 
Hessen 2.090.966  1.394.206  3.485.172   6.265.809  33,4 22,3 55,6 
Mecklenburg-Vorpommern 237.890  55.219  293.109   1.609.675  14,8 3,4 18,2 
Niedersachsen 3.433.756  1.342.159  4.775.915   7.982.448  43,0 16,8 59,8 
Nordrhein-Westfalen 4.302.169  6.751.710  11.053.879   17.932.651  24,0 37,7 61,6 
Rheinland-Pfalz 1.094.700  1.645.740  2.740.440   4.084.844  26,8 40,3 67,1 
Saarland 173.003  562.631  735.634   990.509  17,5 56,8 74,3 
Sachsen 730.826  152.321  883.147   4.077.937  17,9 3,7 21,7 
Sachsen-Anhalt 263.513  73.659  337.172   2.208.321  11,9 3,3 15,3 
Schleswig-Holstein 1.293.161  175.743  1.468.904   2.896.712  44,6 6,1 50,7 
Thüringen 445.503  163.582  609.085   2.143.145  20,8 7,6 28,4 
        
        
Insgesamt 21.140.599  23.002.128  44.142.727   83.019.213  25,5 27,7 53,2 
        

 






